
Neuhausen braucht einen Mädchentreff

BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 00418 des Bezirksausschusses 
des Stadtbezirkes 09 – Neuhausen-Nymphenburg vom 21.07.2020

Sehr geehrte Frau Hanusch,

im Antrag wird die Stadtverwaltung gebeten, in Neuhausen einen Mädchentreff einzurichten. 
Diese Einrichtung soll einerseits niederschwellig und möglichst offen zugänglich sein, 
andererseits aber auch einen geschützten Raum für ungestörtes Beisammensein darstellen.

Zunächst möchte ich mich für die gewährte Fristverlängerung für die Bearbeitung Ihres 
Antrags bedanken.

Zu  Ihrem  Antrag  kann  ich  Ihnen  mitteilen,  dass  Ihrem  Anliegen  bereits  durch  die 
Beschlussfassung zur  Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 01748 „Haushaltsplan 2021 – Produkt- 
und zielorientierte Ansätze, Zuschussnehmerdatei 2021, Vollzug des Haushaltsplanes 2021 für 
den Bereich „Förderung freier Träger“ des Stadtjugendamtes“ in der gemeinsamen Sitzung 
des Kinder- und Jugendhilfeausschusses und des Sozialausschusses vom 01.12.2020 sowie 
durch  Beschluss  der  Vollversammlung  vom  16.12.2020  entsprochen  wurde.  So  wird  das 
Sozialreferat  im  Jahr  2021  einen  mobilen  Mädchentreff  konzipieren  und  ein 
Trägerschaftsauswahlverfahren durchführen. Für die Umsetzung des mobilen Mädchentreffs 
stehen  dauerhaft  264.525  Euro  ab  dem  Haushaltsjahr  2021  zur  Verfügung.  Für  die 
Anschaffung, den Umbau und die Ersteinrichtungskosten eines Busses ist einem einmaligen 
Investitionskostenzuschuss in Höhe von 100.000 Euro zugestimmt worden. 

Mit einem mobilen Angebot für Mädchen und junge Frauen sollen nun ab 2021 die Bedarfe 
von Mädchen und jungen Frauen bzw. Zugangsbarrieren zu bestehenden Einrichtungen vor 
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allem  im  jeweiligen  Sozialraum  erfasst  und  bedarfsgerechte  Angebote  sozialraumorientiert 
umgesetzt werden. Das mobile Angebot für Mädchen und junge Frauen soll in einem Zeitraum 
von  fünf  Jahren  erprobt  werden.  Dem  Stadtrat  soll  im  Jahr  2026  im  Kinder-  und 
Jugendhilfeausschuss  über  die  Bedarfe  und  Erfahrungen  berichtet  werden  und  eine 
Einschätzung zum grundsätzlichen Bedarf weiterer stationärer Mädchentreffs und möglicher, 
geeigneter Standorte in München gegeben werden.

Der Antrag Nr. 20-26 / B 00418 des Bezirksausschusses des 9. Stadtbezirkes vom 21.07.2020 
ist damit geschäftsordnungsgemäß behandelt.

Mit freundlichen Grüßen

gez.

Dorothee Schiwy
Berufsm. Stadträtin


